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JHV – Auszug aus dem Bericht des Vorstandes über das Jahr 2018 
Aus sportlicher Sicht befindet sich sicherlich nach wie vor nur die Tischtennisab-
teilung auf dem “Höhenflug“, zu dem ich nicht nur gerne gratuliere sondern mich 
auch sehr darüber freue. 
Die Herausforderungen für die anderen Abteilungen sind im abgelaufenen Jahr 
nicht weniger oder kleiner geworden. Immer wenn man glaubt in etwas ruhigeres 
Fahrwasser zu gelangen oder auf einem guten Weg zu sein, gilt es plötzlich eine 
neue Hürde zu nehmen. So mussten wir zum Ende des abgelaufenen Jahres 2018 
einen sehr schweren Schlag verkraften. Völlig überraschend und für uns unerwartet 
verstarb unsere Kassenwartin Hannelore (Hanne) Hische. Ihr plötzlicher Tod hat 
uns alle betroffen und sehr traurig gemacht. Mit ihr verlieren wir nicht nur jeman-
den aus dem geschäftsführenden Vorstand, sondern für viele von uns auch eine 
gute Freundin. Es wird viel Kraft kosten, die schmerzliche Lücke zu schließen. 
 

Nach meinen persönlichen Worten möchte ich gerne noch einmal von einigen 
Höhepunkten des abgelaufenen Geschäftsjahres berichten und beginne wie immer 
mit der Fußballabteilung: 
Auf der Abteilungsversammlung am 9. März 2018 wurden in der Fußballabteilung 
der Abteilungsleiter und seine Stellvertreterin gewählt. Uwe Dembski (Abteilungs-
leiter) und Sigrid Schwäbe (Jugendleiterin) hatten sich seinerzeit zu einer Kandi-
datur bereiterklärt. Komplettiert wurde das Duo durch einen deutlich verkleinerten 
Spielausschuss, in den Joachim Luckert, Burce Schneider, Frank Hoffrage, 
Marcel Jäkel und Sven Dembski gewählt wurden.  
 

Für die I. Fußballherrenmannschaft war das Jahr 2018 sportlich ein weiterer Tief-
punkt. Trotz aller Bemühungen der beiden Trainer Frank Hoffrage und Thomas 
Schlamelcher konnte die Spielklasse nicht gehalten werden, Folge war der Abstieg 
in die 3. Kreisklasse. 
Weil sowohl Frank Hoffrage als auch Thomas Schlamelcher schon sehr früh erklärt 
hatten, als Trainer nicht mehr für die Saison 2018/2019 zur Verfügung zu stehen, 
musste ein neuer Trainer verpflichtet werden. 
Mit Matthias Hey ist das gelungen, gemeinsam mit den hinzugekommenen ehe-
maligen A-Jugendlichen ist man dabei, sich als Team zu finden. Verstärkt durch 
einige Routiniers die sich bereit erklärt hatten, in unserer I. Herrenmannschaft mit-
zuspielen, wächst die Mannschaft langsam zusammen. Die Verantwortlichen sind 
davon überzeugt, dass insbesondere die jungen Spieler und der Trainer das in sie 
gesetzte Vertrauen zurückzahlen werden. Auch wenn es Zeit braucht, sie werden 
sie bekommen. 
Auch aufgrund einer zu dünnen Personaldecke war es uns leider nicht möglich, 
unsere II. Mannschaft in der Saison 2018/2019 weiterhin bestehen zu lassen.  
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Auf Initiative einiger ehemaliger Bennigser I. und auch II. Herrenfußballer konnte 
aber eine Ü32 ins Leben gerufen werden. Viele ehemalige bekannte Gesichter zu-
rückliegender Jahre schnüren hier wieder ihre Fußballschuhe und jagen inzwischen 
mehr aus Spaß am Fußball als mit Leistungsdruck wieder für den FC dem runden 
Leder nach. Wir freuen uns sehr darüber!  
 

Noch immer mit erstaunlichem Ehrgeiz sind unsere Alt-Senioren (Ü40) am Ball. 
Obwohl die Mannschaft bereits aus sehr vielen Spielern über 50 Jahren besteht, 
spielt man in der 2. Kreisklasse immer noch sehr gut mit und belegt einen mehr als 
soliden Mittelfeldplatz.  
 

Erneut rückläufig ist die Anzahl der Mannschaften innerhalb der Spielgemeinschaft 
im Juniorenbereich mit der SG Bredenbeck. Konnten wir in der Saison 2017/2018 
noch zwölf Juniorenteams melden, wurden für die Saison 2018/2019 neun Juni-
oren- und eine A/B-Juniorinnenmannschaft gemeldet.  
Ein herzliches Dankeschön deshalb von dieser Stelle den 18 Fußballtrainern(in-
nen) und Betreuern(innen) im Junioren/Innenbereich für ihr Engagement und ih-
ren Einsatz. 
 

Nach wie vor auf einem Höhenflug ist unsere Tischtennisabteilung. Auch in dem 
abgelaufenen Sportjahr konnte ein Erfolg nach dem anderen eingefahren werden, 
was uns natürlich viele sehr positive Schlagzeilen bescherte. Deshalb hier auch 
gerne ein kleiner Auszug eines mehr als erfolgreich abgelaufenen Sportjahres: 
- 13. Titelgewinn als erfolgreichster Springer Stadtvereins bei den Tischten-
nisstadtmeisterschaften gleich zu Beginn des Jahres 2018 in Völksen. 
- 17 Mannschaften im Punktspielbetrieb (Erwachsenen- und Jugendbereich) 
- 1 Mannschaft in der Landesliga, 7 Mannschaften (5x Herren, 1x Damen  
und 1x Jungen) im Tischtennisbezirk in der Saison 2018/2019. 
- Erneut wurde die höchste Anzahl an Mannschaften gemeldet und damit  
erneut Platz 1 aller Vereine in Niedersachsen im gesamten Tischtennis Verband 
Niedersachsen. 
- 3. Platz (Bronzemedaille) bei den Deutschen 3er-Pokalmeisterschaften in Bai-
ersbronn (Baden-Württemberg) als Niedersachsens Herren-B-Vertreter 
- Nominierungen für Paulina Döbbe als Einzelsportlerin bei der Sportgala in 
Springe 
 

Neben den sehr ehrgeizigen Sportlern/-innen ist aber auch die Abteilungsleitung 
nach wie vor keine bisschen müde und damit ein weiterer Erfolgsgarant für die 
anhaltenden sportlichen Erfolge.  
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In der Tischtennis Abteilungsversammlung am 1. Februar 2018 wurden Robin 
Hrassnigg als Abteilungsleiter und Jan Pulka als Jugendleiter erneut gewählt. Kom-
plettiert wurde das Duo durch den Spielausschuss Helmut Freimann, Daniel Mar-
tin, Julia Juschkewitz, Frank Müller, Dennis Struck (Jugendvertreter), Andreas 
Sonnenberg und Stefan Karl. 
 

Aufgrund der ständigen Weiterentwicklung des qualifizierten Trainerteams wer-
den auch in den nächsten Jahren viele Talente aus dem Jugend- in den Erwachse-
nenbereich wechseln und dort attraktiven Tischtennissport zeigen.  
Eine größere Herausforderung bedeutet mit Sicherheit die laufende Baumaßnah-
me an unserer Grundschule in Bennigsen. Trotz dieser Maßnahme gilt es für aus-
reichende Hallenkapazitäten zu sorgen. Ich bin allerdings zuversichtlich, dass wir 
ggf. auch dafür geeignete Lösungen finden. 
 

Wie in jedem Jahr bildeten dann die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen 
den Jahresabschluss und wurden am 15.12.2018 durchgeführt. Bei den Herren 
gewann erneut Holger Pfeiffer vor Daniel Martin. Im Doppel siegten Peter 
Franz/Kristoffer Ochs gegen Holger Pfeiffer/Denis Hrassnigg. Auf Platz 1 bei den 
Damen Kerstin Labisch vor Celine Fiebig. Im Doppel gewannen Jana Schu-
bert/Celine Fiebig gegen Lisa-Marie Mariß/Melina Ochs, den Titel des sogenann-
ten “Wurstmeister“ errang in 2018 Martin Karlibowski. 
 

Bei den Jugend-Vereinsmeisterschaften im Sommer 2018 sicherte sich Maik Eh-
renpfort den Titel bei den Jungen. Sieger bei den Schülern wurde Jülf Stroot-
mann. Bei den Mädchen gewann Celine Fiebig die Einzelkonkurrenz vor Smilla 
Wolff. 
 

Allen Titelträgern möchte ich von dieser Stelle ganz herzlich gratulieren. Ein großes 
Dankeschön gebührt aber nicht nur den Sportlern/-innen, sondern auch den Ver-
antwortlichen, dem Spielausschuss, den Trainern und Betreuern sowie Sponsoren. 
Wenn ihr weiterhin mit so viel Leistung und Leidenschaft für den Tischtennissport 
einsteht, werden die positiven Schlagzeilen über den FC Bennigsen in dieser tollen 
Sportart noch lange anhalten. 

 

„The same procedure as every year” könnte man fast bei unserer Abteilung Frauen-
Fit-Gym sagen. Neben den wöchentlichen Übungsstunden gab es auch in 2018 
einen Ausflug nach Braunschweig, Weihnachtsfeiern und natürlich auch die Wah-
len zur Abteilungsleitung bzw. den Vergnügungsausschüssen. Allerdings möchte ich 
an dieser Stelle anmerken, langsam muss sich die Abteilung Gedanken über mög-
liche Sport- oder Trendsportaktivitäten machen, um insbesondere jüngere Sport-
lerinnen oder Sportler anzulocken. Andernfalls läuft man Gefahr, in nicht allzu fer-
ner Zukunft kaum noch Mitglieder bei den Übungsstunden begrüßen zu können. 
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In der Abteilung setzt ein bewährtes Team seine Arbeit fort. Von den Teilnehme-
rinnen der Abteilungsversammlungen wurde Karin Zierholz als Abteilungsleiterin 
und Ursel Joppig als ihre Stellvertreterin gewählt. In die jeweiligen Vergnügungs-
ausschüsse ebenfalls wiedergewählt wurden Antje Kiesel und Marianne Stöber für 
Frauen-Fit-Gym sowie Renate Pahl und Marga Kasten bei den Frauen-Fit-Gym-
Seniorinnen. 
 

An dieser Stelle nutze ich die Gelegenheit, unseren Übungsleiterinnen Elli Gade, 
Marita Gniesmer, Daniela Stangel und Katja Wente Dankeschön zu sagen. Mit 
ihren Kenntnissen sorgen sie für Schwung, Begeisterung und sicherlich auch das 
ein oder andere Mal für Muskelkater bei unseren Teilnehmern/-innen. 
 

Die Badmintonabteilung setzt ebenfalls auf den bewährten Abteilungsleiter und 
wählte in ihrer Abteilungsversammlung am 30. November 2018 Torsten Garn-
Goldberg an die Spitze der Abteilung. 
Leider ist die Zahl der Trainingsteilnehmer/Innen im Jahr 2018 auf eine sehr nied-
rige Zahl gesunken. Durch Werbung, Zeitungsartikel und verstärkter Internetprä-
senz auf unserer Homepage soll hier in 2019 die Bekanntheit gesteigert sowie In-
formationen über die Abteilung in die Öffentlichkeit kommuniziert werden. Ziel 
ist es, wieder eine stabile und höhere Zahl von aktiven Trainingsteilnehmern/Innen 
zu erreichen. Evtl. hilft ja unser Jubiläumsjahr, den Bekanntheitsgrad zu steigern 
und den ein oder anderen für Badminton zu motivieren. 
 

Bevor ich nun weitere Themen aufführe, möchte ich mich an dieser Stelle auch 
noch einmal bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei den Trainern, Übungs-
leitern und Betreuern, den fleißigen Eltern und engagierten Helfern bedanken. 
Ihr persönlicher Einsatz und ihr Engagement haben auch in diesem Jahr dazu ge-
führt, dass der FC Bennigsen in der öffentlichen Wahrnehmung ein positives Er-
scheinungsbild abgibt. 
 

Ein ganz besonderer Dank geht auch an unsere Förderer, Sponsoren und Ge-
schäftspartner. Fast alle sind uns treu geblieben und haben auch in 2018 Inserate 
geschaltet, Banden-/Trikotwerbung betrieben oder uns Sachspenden zukommen 
lassen. Ohne diese Unterstützung wäre manch sportliche Leistung nicht möglich 
und zahlreiche Vorhaben könnten nicht realisiert werden. 
 

Sehr gerne möchte ich dann die Blicke auf einige Themen und Aufgaben richten, 
die für die meisten Mitglieder eher unsichtbar ablaufen, weil sie nicht unbedingt 
den sportlichen Bereich bzw. erst auf den zweiten Blick den Spiel- und Trainings-
betrieb betreffen: 
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Aufgrund des Austritts von Familie Obluda aus dem FCB haben wir zur Sicher-
stellung des Kinderschutzes eine neue Kinder- und Jugendschutzbeauftragt als 
zentrale Ansprechpartnerin benannt. Petra Schulz hat sich bereiterklärt, diesen 
Part gemeinsam mit Stefan Karl zu übernehmen. 
Der Austritt von Familie Obluda hat ebenfalls dazu geführt, dass wir einen neuen 
Verteiler für die Verteilung des FCB-Echos an die einzelnen Zusteller gesucht und 
letztendlich gefunden haben. Ohne zu zögern hat sich Gerrit Achilles bereiter-
klärt, dies zukünftig zu übernehmen 
 

In diesem Zusammenhang werden wir auch verstärkt dazu übergehen, das FCB-
Echo zukünftig für eine digitale Zusendung zu bewerben. Hiermit ist es uns nicht 
nur möglich unserer Druckkosten zu reduzieren, gleichzeitig schonen wir Ressour-
cen und entlasten unsere Verteiler! 
 

Das Thema “Hallenzeiten“ Süllbergsporthalle Bennigsen konnten wir in einer 
Zusammenkunft mit Vertretern der Stadt Springe vorerst „entschärfen“, wird uns 
aber im Rahmen der Baumaßnahmen an der Grundschule Bennigsen mindestens 
die nächsten 2 Jahre weiterhin begleiten. Für uns im abgelaufenen Geschäftsjahr 
problematisch, dass sehr lange Antwortverhalten der Stadt Springe auf eine ge-
wünschte Nutzung der Süllbergsporthalle Bennigsen.  
 

Eigentlich jedes Jahr berichte ich ja auch über das Thema „Sportstättennutzungs-
gebühr“. Noch immer verlaufen Gespräche mit Politikern und Vertretern der Stadt 
die Mieten und Gebühren wieder abzuschaffen negativ. Auch der Sportring 
Springe, den ich unterstütze und inzwischen im Beirat mitwirke, konnte in diesem 
Punkt keinen Fortschritt erzielen. Immerhin konnte der Sportring aber bewirken, 
dass sich die Stadt und Politik mit einem elektronischen Vergabesystem der Hal-
len auseinandersetzen.  
 

Wie in jedem Jahr fand dann am 23. Juni der traditionelle Ortspokal, dass von uns 
durchgeführte Karl-Heinz-Parplies-Turnier, statt. Sigrid Schwäbe und Tim Kiesel 
hatten wie in den Vorjahren die bewährte Leitung des Turniers übernommen und 
sorgten für den reibungslosen Ablauf. Von den fünf teilnehmenden Mannschaften 
konnte sich dabei die Firma GeVu gegen ihre vier Kontrahenten ohne Punktverlust 
durchsetzen und den Siegerpokal in Empfang nehmen.  
 

Auf den Weg gebracht wurde von uns die seit dem 25. Juni 2018 geltende neue 
Datenschutzgrundverordnung. Was eigentlich zum Schutz für die Bürger vorge-
sehen war, bedeutet für Vereine eine weitere Herausforderung im immer bürokra-
tischer werdenden Verordnungsdschungel. Ich will den guten Willen für die Bürger 
ja nicht in Frage stellen, aber wenn es so weiter geht, nähern wir uns in einigen 
Jahren mit Riesenschritten dem Ende des Ehrenamtes.  
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Wer nicht unbedingt Jurist ist oder aber ganz viel Zeit hat sich mit solchen Themen 
zu beschäftigen, kann hier kaum noch Schritt halten. 
 

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung musste ebenfalls unsere Ein-
trittserklärung angepasst werden. Auch dieses wurde von uns zum 25. Juni erle-
digt. 
 

Ich hatte bereits im letzten Jahr über Probleme mit unserem “alten“ Vereinsver-
waltungsprogramm gesprochen. Seitens des Vorstandes hatten wir uns ja ent-
schlossen, ein neues Vereinsverwaltungsprogramm zu erwerben und einzusetzen. 
Seit dem Sommer 2018 wurde deshalb zweigleisig gefahren, um zu erproben, ob 
eine reibungslose Übernahme der Altdaten möglich ist und wir im neuen Vereins-
verwaltungsprogramm nahtlos weiterarbeiten können. Ulrike Wallus und Hart-
mut Wollentin haben sich hier permanent abgestimmt und Daten verglichen. 
Deshalb können wir derzeit auch ruhigen Gewissens sagen, der Umstieg auf das 
neue Programm hat funktioniert, wir können jetzt im neuen System problemlos 
weiterarbeiten. 
 

Wie ich im letzten Jahr erfahren habe, wurde die Süllbergsporthalle Bennigsen 
noch nicht mit kostenloses WLAN und Internet ausgestattet. Somit sind „Livebe-
richterstattungen, Ergebnismeldungen, etc., über das Internet aus der Halle (Frei-
funk) leider noch nicht möglich. Wann dieses zur Verfügung stehen wird, konnte 
mir derzeit niemand sagen. Ich fürchte, aber aufgrund der Baumaßnahmen an der 
Grundschule wird sich die Einrichtung verzögern. 

 

Seitens des FC Bennigsen hatten wir ebenfalls noch einmal versucht, auf die Bau-
maßnahme der Grundschule in zwei Punkten Einfluss zu nehmen. Zum einen 
haben wir im Rahmen des Umbaus den Wunsch nach zwei weiteren Kabinen mit 
einem Zugang von außen an der Süllbergsporthalle geäußert. Dies hatte den Hin-
tergrund, nicht immer durch den Tribünenbereich der Sporthalle zu den Kabinen 
zu gelangen und somit die Halle sauberer zu halten. Zum anderen hatten wir ver-
sucht, den Bodenbelag der zukünftigen Aula sportgerecht zu gestalten. Dies vor 
dem Hintergrund einer evtl. Nutzung als Ausweichmöglichkeit unserer Tischten-
nisabteilung. Leider wurden beide Vorschläge abgelehnt. 
 

Für unser Clubhaus hatten wir erneut einen Sky-Abonnementvertrag abgeschlos-
sen, um die Attraktivität zu steigern bzw. hoch zu halten. Leider wird dieses Ange-
bot nicht so von unseren Gästen angenommen wie erhofft. Der aktuelle Vertrag 
endet im Sommer 2019, eine Verlängerung bzw. einen Neuvertrag werden wir 
dann sicherlich mit dem neuen Pächter/der neuen Pächterin besprechen. 
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Unser Clubwirt Stefan Schwägermann hat fristgerecht seinen Pachtvertrag mit 
dem FCB zum 30.06.2019 gekündigt. Wir bedauern diese Entscheidung, respek-
tieren aber selbstverständlich die uns genannten Gründe hierfür. Für uns bedeutet 
es, wir müssen (und haben das natürlich auch bereits getan) uns auf die Suche nach 
einer neuen Pächterin/einem neuen Pächter machen. 
 

Der größte Block ist jedoch die Planung unserer 100-Jahr-Feier in 2019. In zahl-
reichen Sitzungen wurden Ideen gesammelt und auch wieder verworfen, aber jetzt 
nimmt das Thema richtig Fahrt auf. Wir haben einen Festwirt gefunden, der diese 
Feier gemeinsam mit uns vom 31.08.-01.09.2019 gestalten wird. Die Verträge 
hierfür wurden unterzeichnet und die Planungen bzw. Vorbereitungen dafür lau-
fen natürlich weiterhin auf Hochtouren. Treibende Kraft ist hier unser Festaus-
schussvorsitzender Sven Dembski, der viel Zeit und Kraft in diese Veranstaltung 
investiert! 
 

Ein schwerer Schlag für uns alle dann zum Jahresende der Tod unserer Kassen-
wartin Hanne Hische. Wie ich es eingangs schon erwähnt habe ein schmerzlicher 
Verlust, der uns alle sehr betroffen gemacht hat. 
 

Der Mitgliederbestand stellt sich per 01.01.2019 wie folgt dar: 
 männlich weiblich Gesamt 
Jugendliche (bis 18 J.) 140 30 170 
Erwachsene/Rentner 292 137 429 
Zusammen 432 167 599 

 

Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen deutlichen Rückgang um 38 Vereins-
mitglieder oder auch 6%. Leider sind wir somit wieder, wenn auch nur ganz leicht 
unter die 600er-Marke gerutscht. Monetäre Nachteile aufgrund der Übungsleiter-
bezuschussung durch den Regionssportbund entstehen uns allerdings nicht. Der 
Grund hierfür ist eine zu geringe Anzahl an lizenzierten Übungsleitern, welche für 
den FCB tätig sind. 
 

Für die vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Geschäftsjahr 
bedanke ich mich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei meinen Vor-
standskolleginnen/-kollegen sowie den einzelnen Spielausschüssen. Das abge-
laufene Jahr war sehr arbeitsintensiv. Wer das nicht glauben mag, ist wie immer 
herzlich eingeladen, uns bei unseren Aktivitäten zu unterstützen. 
 

Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern sowie deren Angehörigen wün-
sche ich auch für das Jahr 2019 viel Erfolg; vor allen Dingen aber Gesundheit! 
 
Bennigsen, im März 2019   Udo Schulz, 1. Vorsitzender 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 2019 
Am Samstag, dem 27. April fand die JHV in unserem Clubhaus an der Medefelder 
Straße statt. 
Nach der Begrüßung und Totenehrung, dem Feststellen der Beschlussfähigkeit und 
der Genehmigung der Tagesordnung wurden durch den 1. Vorsitzenden Udo 
Schulz langjährige Vereinsmitglieder geehrt (auch Foto unten). 
Erneut wurde seitens des Vorstandes beschlossen, unabhängig von den bestehen-
den Ehrungen für langjährige Vereinsmitgliedschaft, das/die Vereinsmitglied(er) 
und die Mannschaft des Jahres zu küren. In diesem Jahr wurden gleich zwei 
Sportler des Jahres 2018 ausgezeichnet. Aufgrund ihres überragenden, mann-
schaftsübergreifenden Einsatzes und zahlreichen Tätigkeiten im Verein erhalten die 
Auszeichnung:  
Robin Hrassnigg und Gerrit Achilles 
Mannschaft des Jahres wurde die I. Herrenmannschaft der TT-Abteilung. 
 
Weiterhin wurden ausgezeichnet: 
Mit der “Silbernen Ehrennadel“ für 20-jährige ununterbrochene Vereinsmitglied-
schaft: 
Silvia Wallus (n.a.)   Dieter Wallus 
Christoph Hische (n.a.)  Stefan Meyer (n.a.)   
mit der “Goldenen Ehrennadel“ für 35-jährige ununterbrochene Vereins-mit-
gliedschaft: 
Peter Krüger    Heinrich Nietfeld  
Für 50-jährige Vereinstreue werden besonders geehrt: 
Wolfgang Werner (n.a.)  Heinrich Dietrich (n.a.) 
Otto-Heinrich „Heiner“ Christophersen 
 

 
 

Von Links: Robin Hrassnigg, Peter Krüger, Holger Pfeiffer (für die Mannschaft des Jahres),  
Gerrit Achilles, “Heiner“ Christophersen und Heinrich Dietrich. 
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Nach den Ehrungen, den Berichten des Vorstandes und der Kassenprüfer wurde 
die Wahl des Vorstandes (siehe Foto) durchgeführt und ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:   Wiederwahl   Udo Schulz 
2. Vorsitzender:   Wiederwahl   Tim Kiesel 
Kassenwartinnen:   Neuwahl    Ulrike Wallus 
Schriftführer:   Wiederwahl   Stefan Karl 
Festausschuss:   Wiederwahl   Sven Dembski 
Marketing/Sponsoring: Neuwahl  Raphael Kokott 
Pressewart:    keine Vorschläge, keine Wahl; 
Vereinsjugendwart: keine Vorschläge, keine Wahl;  
Die Jugendleiter Jan Pulka (TT) und Sigrid Schwäbe (FU) üben dieses Amt weiter-
hin gemeinsam aus. 
Von der Jahreshauptversammlung im Amt bestätigt wurden die zuvor in den Ab-
teilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter/-innen: 
Damengymnastik:   Wiederwahl  Karin Zierholz 
Fußball:    Wiederwahl  Uwe Dembski 
Tischtennis:    Wiederwahl  Robin Hrassnigg 
Badminton:    Wiederwahl  Torsten Garn-Goldberg 
 

 
Von links: Uwe Dembski, Sven Dembski, Udo Schulz, Raphael Kokott, Ulrike Wallus, Tim Kiesel 

und Robin Hrassnigg 
 

Zu Ehrenratsmitgliedern werden vorgeschlagen und einstimmig, bei eigener Ent-
haltung gewählt:  Renate Pahl, Antje Kiesel, Reinhard Seehafer 

Heiner Christophersen, Hans Prelle 
Den Vorsitz des Ehrenrates hat Dieter Röttger als Ehrenvorsitzender! 
 
Unter Punkt Verschiedenes bittet Udo Schulz die Anwesenden um Unterstützung 
und vor allen Dingen Teilnahme bei der anstehenden 100-Jahr-Feier des FC Ben-
nigsen Ende August. Hier wird der Festausschuss mit Sicherheit noch auf das ein 
oder andere betreffenden Vereinsmitglieder zugehen! 
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Information zum halbjährlichen Einzug der Beiträge am 01.03. und 01.09.  
Der Mitgliedsbeitrag und der zusätzliche Beitrag für die einzelne Abteilung werden 
immer halbjährlich (zu den oben genannten Terminen) eingezogen.  
In der Vergangenheit wurden im Verwendungszweck die Mitgliedsnummer und 
die Angabe, für welches Halbjahr der Betrag eingezogen wurde, angedruckt. 
 
Wie bereits bekannt ist, wird seit dem 01.01.2019 ein neues Buchführungspro-
gramm genutzt, das vorherige kann leider nicht mehr aktualisiert und somit ver-
wendet werden. In unserem neuen Buchführungsprogramm gibt es eine Änderung 
gegenüber dem Vorgängermodell: 
Im Verwendungszweck erscheinen nur noch „Vereinsbeitrag FC Bennigsen“, die 
Bezeichnung des Abteilungsbeitrages z.B. „FU-Beitrag FCB“ und die Mitglieds-
nummer. 
Familienbeiträge, bzw. Beiträge bei denen als Belastungskonto die gleiche Konto-
verbindung hinterlegt ist, werden in einer Summe eingezogen. Aus Platzgründen 
im Textfeld ist es nicht möglich, die einzelnen Beiträge aufzuschlüsseln und das 
neue Programm stellt diese Möglichkeit auch nicht zur Verfügung. 
Da die Beiträge aber sicherlich jedem Mitglied bekannt sind und auf unserer 
Homepage eingesehen werden können, sollte das nach meiner Einschätzung aber 
kein Problem darstellen. 
 
Sofern es Fragen zu den Abbuchungen gibt, bin ich gern bereit, diese zeitnah zu 
beantworten. In diesem Fall schreibt mir einfach eine kurze Mail an folgende  
E-Mail-Adresse: kassenwart@fcbennigsen.de  
 
Ulrike Wallus 
Kassenwartin 
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… im zweiten Quartal 2019 folgenden Vereinsmitgliedern zum runden bzw. halb-
runden Geburtstag: 

Liesette Kilian 06.04. halbrunder 

Roland Kürschner 07.04. 65. 

Klemens Brandt 15.05. 65. 

Karin Malonnek 15.05. runder 

Sabine Wildhagen 03.06. runder 

Torsten Prelle 09.06. 50. 

Tuyen Tinh Cao 10.06. 60. 

Bernd Vergin 14.06. 50. 

Dietmar Kleinert 19.06. 80. 

Christine Prelle 21.06. runder 

Ursula Joppig 23.06. runder 
 

 
… zum Nachwuchs bei Sara und Olaf Kiesel: 
Ein neuer Libero für den FCB! 
Am 05. Mai - bei Kaiserwetter - erblickte Fiete Kiesel 
mit 3450 g und 51 cm, um 14:45 Uhr die Welt. Wir 
freuen uns mit Mama Sara, Papa Olaf und der großen 
Schwester Nala über den Neuankömmling und zählen 
bereits die Tage, bis Fiete in unseren Vereinsfarben auf-
läuft. Denn dass er dieses mit der Rückennummer 5, sei-
nem Vater und Onkel Tim gleich tut, kann nur eine Frage 
der Zeit sein. 
Fiete ist kerngesund, die nötigen Abwehrkräfte sind also bereits vorhanden und 
auch die ersten FCB-Fanartikel wurden überreicht. Die I. Herrenmannschaft be-
grüßte die zukünftige Verstärkung mit der obligatorischen Windeltorte und den 
entsprechenden FCB-Schnullern. 
Wir wünschen den Kiesels alles Gute! 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir von 
dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen 
und zum Nachwuchs. Wir wünschen euch und dem Nachwuchs alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit!“ 

 

Der Vorstand 



24 

 

 
 

 
 
 
 

 
 



25 

 

 
 

Drei Meister- und zwei Vizemeistertitel für Bennigser Jugend 
Eine Saison mit den bis dahin meisten Jugendmannschaften ist zu Ende gegangen 
– und sie war für die allermeisten sehr erfolgreich! Ein kurzer Blick auf alle Staffeln, 
in denen wir aus Bennigsen vertreten waren: 
In der Kreisliga der Schüler C stellten wir gleich vier Mannschaften.  
Die ersten drei Teams konnten sogar die ersten 3 Plätze belegen. Unsere jüngsten 
Talente zeigten schon im Verlauf der Hinrunde, dass sie bald für höhere Aufgaben 
berufen sind, in der Rückrunde wurden dann die vorderen Plätze gefestigt.  
Das vierte Team zahlte noch ein wenig Lehrgeld, dürfte in kommender Saison je-
doch erste Erfolge einfahren. Einige C-Schüler waren über diese Spielzeit Erfolgs-
garanten auch in der Kreisliga der Schüler B.  
Nimmt man die Bilanzen beider Schülerklassen zusammen, waren Timon Glauche 
(18:0), Julius Straeter (18:3) und Julian Herz (19:5) unsere Spitzenreiter. Unter 
ihrer kräftigen Mitwirkung sprang für unsere Schüler B damit sogar der 3. Tabellen-
platz heraus. 
 
Ein ähnlich gutes Jahr hatten unsere 6. und 7. Jungen in der 3. Kreisklasse.  
Unsere Mädchentruppe der Siebten konnte im zweiten Anlauf nun eine wirklich 
gute Position herausspielen, Platz 4 war es am Ende.  
Smilla Wolff (21:10) konnte sich in der ausgeglichen guten Mannschaft am besten 
behaupten. Auch unsere Schüler kamen zum Einsatz: Julian Herz (10:0) ist hier 
besonders stolz darauf, ungeschlagen geblieben zu sein.  
Für die Sechste hätte es mit ein wenig mehr Glück für ganz nach oben gereicht, 
doch der Vizemeistertitel ist schon ein großer Erfolg.  
Unser Rückrundenzugang Torsten Rempler (11:3) sowie Dennis Hilbich (19:8) 
und Bjarne Fuers (14:7) taten sich hervor. Außerdem besaßen die Jungs sehr so-
lide Doppel, was im Schlussspurt einige Punkte sichern konnte. 
Für beide Teams wird es in der 2. Kreisklasse weitergehen.  
Dort mussten sich diese Saison bereits unsere 4. und 5. Jungen beweisen – ebenso 
unsere 3. Jungen in der Parallelstaffel.  
Für die Fünfte war es kein einfaches Jahr. Mitspielen konnten alle Jungs stets gut, 
der Kampfgeist war sehr bemerkenswert! Doch in der Summe fehlten an manchen 
Ecken immer ein paar Pünktchen.  
Jannek Mantei (8:12) konnte sein beherztes Spiel noch am ehesten in Siege um-
münzen. Der 6. Platz ist aber ein respektables Resultat.  
Mit ein wenig Abstand landete die Vierte auf dem 5. Platz. Mit unserer starken 
Nr.1, Noah Reichelt (22:4), und dem Zusammenspiel zahlreicher Ersatzleute, al-
len voran Tabea Jandel (5:0), hatten sie ein paar Siege mehr zu feiern.  
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Einen sehr souveränen Meistertitel fuhr dagegen die Dritte ein!  
Unsere Mädels, die im Jahr zuvor noch in der Mäd-
chen-Bezirksliga aufschlugen, konnten sich auch ge-
gen die Jungs hervorragend behaupten. Gerade ge-
gen das obere Paarkreuz, Celine Fiebig (23:3) und 
Fee Banse (18:4), war kein Kraut gewachsen. 
Die 2. Jungen in der darüber liegenden 1. Kreisklasse 
macht unser Meistertrio vollständig. Lange gab es ge-
gen Mitstreiter Seelze ein Kopf-an-Kopf-Rennen, 
doch unsere Jungs bewiesen den längeren Atem.  
Besonders hervorgetan hat sich Lennart Bölke 
(10:4), der in dieser Fußballertruppe dennoch jedes 
Spiel bestritten hat. 
 

Die Stütze in der Zweiten: Lennart Bölke 

 
Das dritte Jahr in Folge spielte unsere 1. Jungen in der Bezirksklasse, dieses Mal 
eine Saison der verpassten Chancen.  
Aufgrund einiger Ausfälle konnte die Mannschaft selten komplett spielen, was ge-
rade in dieser Spielklasse schnell bestraft wurde. Maik Ehrenpfort (27:17) und 
Paul Stitzinger (17:12) konnten aber eine gute positive Bilanz erspielen.  
Den 7. Tabellenplatz als Mindestziel hat die Mannschaft dann schlussendlich er-
reicht. 
 
Zweimal FC Bennigsen im Pokalfinale 
Die 2. und 3. Jungen konnte ihre erfolgreiche Saison auch im Pokal untermauern. 
Souverän haben sie sich bis zum Finale durchgespielt.  
Am 26. Mai stand der Finaltag an, der alljährlich mit allen Mannschaften der Re-
gion in Berenbostel stattfindet.  
Mit Hänigsen und Barsinghausen, den Top-Teams der Parallelstaffeln, standen so-
mit zwei schwere Gegner ins Haus. 
Die in Bestbesetzung angetretenen Hänigser haben unsere Zweite kalt erwischt. 
Vielleicht lag deren letzter Wettkampf auch nur schon zu lange zurück.  
Mit einem 2:6 lief es recht zügig gegen uns. Immerhin holten Lennart Bölke und 
Kristoffer Ochs die Ehrenpunkte. 
 
Die Dritte spielte ein umso spannenderes Finale. Jeder Punkt musste ausgespielt 
werden. Womöglich hatten die Doppel einen kleinen Anteil in der Entscheidung.  
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Denn das sehr gute Einzelspiel unserer Jungen und Mädchen, wie zum Beispiel 
durch Fee Banse, die beide Spiele holte, konnte die verlorenen Doppel nicht mehr 
ausgleichen. 5:5 hieß es am Ende.  
Ja, und das ist leider 5:5 verloren, denn mit 18:20 Sätzen hatte Barsinghausen 
knapp die Nase vorn. Ein Schlussdoppel, wie es früher bei diesem Spielstand aus-
getragen wurde, würde ein deutlich befriedigenderes Ergebnis herbeiführen, für 
Sieger wie Verlierer. 
Nichtsdestotrotz kann man sehr zufrieden sein, dass wir wieder einmal im Finale 
vertreten waren. Auch für die nächste Saison darf das unser Ziel sein. 
 

 
 

Unsere Pokalfinalisten samt Anhang 

 
1. Bennigser Vierertischturnier findet großen Anklang 
Die Punktspielsaison ist vorbei. Es folgt der Start in die Zeit der regionalen und 
vereinsinternen Turniere. Hat die letzten Jahre bislang unser Eltern-Kind-Turnier 
zu dieser Zeit stattgefunden, so gibt es für diese Spielzeit eine neue Spielform, die 
an diese Stelle tritt: das 1. Bennigser Vierertischturnier für Jugendliche! 
 

 
 

Hier noch frisch am großen Tisch 
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Am 28. April traten 20 Jugendliche an, um sich diesem Modus zu stellen.  
Wie Name und Bild schon vermuten lassen, besteht beim Vierertisch eine vierfach 
größere Spielfläche mit doppelt so hohem Netz, die jeder mit spürbar mehr Ener-
gieaufwand zu „beackern“ hat. Nur diagonale Aufschläge sind erlaubt, zudem darf 
der Ball dabei auch zweimal auftreffen. Ansonsten gilt es, ganz nach Tennismanier, 
in die Ecken zu wetzen und den Kontrahenten ebenso über möglichst weite Wege 
zu schicken. 
Clevere Platzierungen erleichtern das eigene Spiel ungemein, aber auch Größen-
vorteile können ausgenutzt werden – oder eben nicht. Dazu der mehrfach geäu-
ßerte Kommentar von Youngster Timon Glauche: „Mann! Ich kann die Platte da 
drüben nicht mal sehen!“ 
Dennoch kamen erstaunlich viele Bälle auf selbige Platte und es entstanden schö-
ne, lange Ballwechsel, die mit ganzer Wucht gespielt wurden. 
 
Fünf dieser Vierertische konnten wir in unserer Halle aufbauen, an die sich unsere 
20 Kinder auf fünf Vierergruppen verteilten. Schon in der Gruppenphase mussten 
einige Streiter erstmals an die Grenzen gehen. Da half es, dass fleißige Eltern uns 
ein reichhaltiges Buffet aus Kuchen und Salaten bereitgestellt hatten, wodurch sich 
Spieler und Turnierleiter ausgiebig stärken konnten. 
 
Nach der Gruppenphase ging es für alle weiter, denn sowohl in der Haupt- als 
auch Trostrunde waren Sieger zu erspielen und, wie auch schon beim Eltern-Kind-
Turnier üblich, einige Sachpreise abzustauben.  
Nun wurde der Einsatz vergrößert; denn es ging nicht nur um die vorderen Plätze, 
sondern für einen Sieg brauchte man nun drei statt zwei Gewinnsätze. Einige Fünf-
satzkrimis sollten folgen. 
In der Trostrunde waren die Ergebnisse dafür erstaunlich deutlich, wenn auch nicht 
minder hart erkämpft.  
Dritter, mit einem 3:0 über Melina Ochs, wurde hier unser zugleich kleinster 
Treppchenbesteiger Julian Herz.  
Das Finale dagegen machten zwei Damen unter sich aus. Hier erlangte Smilla 
Wolff den zweiten Platz. Siegerin mit einem deutlichen 3:0 wurde Leonie Kokott! 
 
Wer die höchste Lauf- und Ballgeschwindigkeit herausholen konnte, kristallisierte 
sich auch in der Hauptrunde allmählich heraus. Das Halbfinale blieb unserer 1. 
und 2. Jungen vorbehalten. Linus Lange hatte es mit Paul Stitzinger zu tun, der 
nach langer, schöner Zeit in unserer Jugend und vielen Erfolgen bis zur Bezirks-
ebene nun den Schläger beiseitelegt.  
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Wie sein Bruder Leon zieht es ihn zu anderen Hobbys. Wir behalten die Vergan-
genheit in guter Erinnerung und sind für eine Wiederkehr stets offen.  
Viel Erfolg euch beiden!  
Unser Athlet Paul konnte also noch einmal alles zeigen und zog mit einem recht 
klaren 3:0 ins Finale ein. 
Das zweite Halbfinale bot dagegen umso mehr lange und verbissene Ballwechsel. 
Dennis Struck und Kristoffer Ochs schenkten sich dabei nichts. Wie beide schon 
zu Beginn befürchteten, ging das Duell bis in den fünften Satz. Aufschlag – Rück-
schlag – Schuss – Ball holen. Diese Taktik konnte Dennis häufiger durchsetzen, so 
dass es für ihn zu diesem knappen 3:2 reichte. 
 
Nach kurzer, für Dennis womöglich zu kurzer, Pause stand das Finalspiel an. Aber 
mit bekannter Spielweise konnte er auch Paul anfänglich in die Defensive drängen. 
Schnell ging er mit zwei Sätzen in Front. Doch die Beine wurden müde und „Ei-
senlunge“ Paul war wieder mal nicht totzukriegen.  
Das Blatt wendete sich, er holte den Rückstand auf, so dass erneut der fünfte Satz 
die Entscheidung bringen musste. Doch Dennis berappelte sich noch einmal und 
konnte dagegenhalten. Er mobilisierte seine letzten Kräfte und kam ins Spiel zu-
rück, so dass er tatsächlich in Führung ging und dem Publikum dazu noch sehens-
werte Spielzüge bot. Seine Erleichterung war groß, also er den Vorsprung zum 11:6 
und 3:2 über die Ziellinie rettete. 
Parallel dazu ließ Kristoffer am Nebentisch Linus keine Chance und spielte sich 
mit einem 3:0 auf den dritten Platz. 
 

 
 

Finalisten und Sieger, Dennis Struck (3.v.l.), Leonie Kokott (2.v.r.) 
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Vier Stunden Vierertisch gingen mit vielen erschöpften und glücklichen Gesichtern 
zu Ende. Es war eine sehr gelungene Debütveranstaltung, die sicherlich wiederholt 
werden wird, sich vielleicht auch regelmäßig etablieren kann.  
Jedem Zuschauer hat es zudem Lust gemacht, sich selbst einmal auszuprobieren. 
Eine Variante für den Erwachsenenbereich wäre gar nicht abwegig. In jedem Fall 
freue ich mich auf weitere Turniere mit unserer Jugend bei weiterhin so guter Be-
teiligung! 
 
Fame Banse holt ihren ersten Ranglistentitel 
Bei der Qualifikation zur Regionsrangliste am 18./19. Mai in Barsinghausen konn-
ten unsere Bennigser Starter durchaus überzeugen. Zu allererst haben wir uns aber 
einen ersten inoffiziellen Titel gesichert: Wir waren der Verein mit den meisten 
Spielern an diesem Wochenende aus der gesamten Region! 
Alle unsere Teilnehmer waren dabei in den Schülerklassen aktiv. Zur kommenden 
Saison werden diese Klassen jedoch umbenannt. Schüler(innen) sind in Zukunft 
schlicht Jungen und Mädchen, die Klassen dazu mit dem Anhängsel des Maximal-
alters versehen. Statt beispielsweise Schülerinnen A/B/C heißt es nun Mädchen 
15/13/11. Die ältesten wären die Mädchen 18. 
 
Besagte Mädchen waren unsererseits wieder einmal sehr erfolgreich. In der Klasse 
der 15er gingen Smilla Wolff und Lou-Iza Warner an den Tisch und zeigten, dass 
sie gut in Form sind. Sie bezwangen in ihren Gruppen einige direkte Konkurren-
tinnen und zogen ins Halbfinale ein. Erst gegen die beiden Favoritinnen war dann 
Schluss, so dass aber für beide der starke 3. Platz heraussprang. 
 
Die Mädchen 11 spielten eine große Achtergruppe. Hier hielt Fame Banse die 
Bennigser Fahne hoch und das sehr beeindruckend! Mit nur zwei Satzverlusten 
konnte sie sich bärenstark behaup-
ten, auch gegen etwa gleich starke 
Spielerinnen. Eine sehr gute Leis-
tung, wenn man bedenkt, dass un-
sere Fame noch 8 Jahre jung ist. 
 
 
 
 
 
1. Platz bei den Mädchen 11: Fame Banse 
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Bei den Jungen ist die Konkurrenz für gewöhnlich umso zahlreicher. 
Unter den 11ern haben Hendrik Schmitt und Finnian Lange ihr Ranglistendebüt 
gefeiert. Womöglich noch ein wenig aufgeregt vor großer Tischtennisbühne, war 
für beide zwar schon in der Gruppenphase Schluss, doch mit viel Trainingseifer 
dürften sie auch diese Hürde bald überwinden. 
 
Umso härteres Pflaster war die Klasse der Jungen 15, auf das sich sogar unsere 
diesjährigen C-Schüler gewagt haben. Zwar galt auch hier erst einmal, gegen die 
älteren Jungs zu bestehen, doch siegfähig waren unsere Youngster allemal.  
Zusammen mit Dennis Hilbich, der nur knapp das Weiterkommen verfehlte, lie-
ferten sie sehr gute Leistungen ab. Und Julian Herz schaffte es tatsächlich, Grup-
pensieger zu werden. Auch wenn im starken K.O.-Feld dann sofort Schluss war, ist 
das ein Achtungserfolg. 
 
In ihrer zukünftigen Hauptklasse der Jungen 13 konnten sich die Bennigser schon 
umso eher behaupten. Gerade Timon Glauche, für den es tags zuvor etwas un-
glücklich lief, zeigte hier große Klasse. In packenden Matches spielte er sich gegen 
einige Kinder der Landesauswahl bis ins Finale vor, in dem er nur knapp an einem 
Noppenspieler scheiterte. Auch das wird er aber bald raushaben. 
 
Äußerst erfreulich war, wie gesagt, unsere im Gegensatz zu letztem Jahr hohe und 
auch zuverlässige Beteiligung. Das stimmt sehr froh und lässt auf weitere gute Jahre 
hoffen, in denen wir Bennigser auf überregionaler Bühne vertreten sein werden. 
 
 
Timon Glauche, Julius Straeter und Julian Herz dominieren 
Die Jahrgangsmeisterschaften im Bezirk Hannover am 25. Mai stellten eine zusätz-
liche Möglichkeit dar, sich gegen Gleichaltrige zu beweisen. Das in Tündern aus-
gerichtete Turnier bot eine lockere Spielform im Modus Jeder gegen Jeden bei zu-
gleich sehr großen Teilnehmerfeldern bis zu 40 Spieler. 
Fünf Jungen vom FC Bennigsen, auf drei Altersklassen verteilt, waren mit dabei. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen! 
Jahrgänge 2010 und jünger:   12. Platz:  Finnian Lange 
Jahrgang 2009:     9. Platz:  Hendrik Schmitt 
Jahrgang 2008:    1. Platz:  Timon Glauche 

2. Platz:  Julius Straeter 
4. Platz:  Julian Herz 
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Weiter geht es bei den Niedersächsischen Jahrgangsmeisterschaften am 22. Juni in 
Empelde. In den Top 10 dürfte man sich sicher qualifiziert haben. Man darf ge-
spannt sein, wie sich unsere Schützlinge dort behaupten. 
 
Abgänge und Neuanfänge in der TT-Jugend 
Zu jeder neuen Saison gibt es stets ein paar kleine Veränderungen. Doch den 
Übergang zur kommenden Spielzeit kann man mit Recht einen Umbruch nennen. 
Dieser hat sich seit mittlerweile einem Jahr so angebahnt. Gerade unsere erste Ta-
lentgeneration, wenn man es so nennen kann, hat über neue Lebensaufgaben und 
andere Hobbys, zumeist Fußball, viele weitere Beschäftigungen. Als Konsequenz 
wurden die Trainingsgruppen heterogen, der Effekt verstärkte sich. Keinem sei da-
bei ein Vorwurf gemacht. Inzwischen hat sich über andere und auch jüngere Kin-
der wieder ein stabiles Netz ergeben, was mich sehr freut! Zudem halten uns einige 
der etablierten Jugendlichen weiter die Stange. Dabei zahlt sich aus, dass der Da-
men- und Herrenbereich seit einigen Jahren sehr offenherzig unsere Jugendlichen 
als Ersatzspieler einsetzt. Infolgedessen werden einige Spieler ihren Weg schon vor-
zeitig im Erwachsenenbereich weitergehen. Das ist schließlich das Ziel. 
Einige unserer Jugendlichen werden uns jedoch leider verlassen, was mir aber nicht 
weniger Anlass gibt, mich für diese tolle Zeit zu bedanken. Denn es ist auch eine 
große Freude und stete Motivation, was einem die Kinder über Spaß am Sport und 
natürlich auch guten Leistungen zurückgeben. 
So haben zum Saisonende Leon und Paul Stitzinger den Schläger an den Nagel 
gehängt, zwei Mitstreiter der ersten Stunde, die vor 8 Jahren bei uns begonnen und 
den steten Aufstieg aktiv begleitet und befördert haben. Den beiden gebührt ein 
großer Dank! 
Ebenfalls mit Tischtennis aufhören wird Fynn Banse, der immer zu unseren besten 
und talentiertesten Jugendlichen gehört hat. Seine Leidenschaft für den Fußball hat 
sich am Ende durchgesetzt. Dort wird er seinen Weg weitergehen, und wir hoffen, 
dass er seine Ziele verwirklicht. Auch seine Schwester Fee Banse wird (zumindest 
im Jugendbereich) den Verein verlassen. Nach sehr erfolgreichen Jahren in Ben-
nigsen wird sie sich mit ihren Freundinnen aus dem Landeskader beim SV Em-
merke zusammenschließen und dort in der Niedersachsenliga angreifen. Diese 
Entscheidung hat sie sich nicht leicht gemacht, somit wünschen wir ihr umso mehr 
alles erdenklich Gute! 
Kommt gerne bald zurück! 
Ihr habt den Verein bereichert – wie auch viele weitere Jugendliche, selbst wenn 
namentlich nicht erwähnt, die über die Jahre gekommen und gegangen sind. Da-
mals wie jetzt geben wir das Beste für unseren Zusammenhalt. Das wird uns auch 
in Zukunft auszeichnen. 
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Fynn (links) und 
Fee Banse 
(rechts),  
sowie Leon (unten 
rechts) und Paul 
Stitzinger (unten 
links)  
gehen neue Wege 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anstehende Jugend-Termine für das Kalenderjahr 2019 und 2020 
Die 100-Jahr-Feier wird ganz gewiss ein herausragender Event, weniger als Tisch-
tenniserlebnis, sondern eher als unvergessliches Wochenende für unseren Verein. 
Im TT-Sport sind dagegen die weiterführenden Turniere sehr interessant für unsere 
Qualifikanten. Zur Jugendvereinsmeisterschaft sowie den Trainingslagern in Claus-
thal freuen wir uns auf zahlreiche Beteiligung. 
 
22. Juni   Landesjahrgangsmeisterschaften 
29./30. Juni   Regionsendrangliste 
24. August   Jugend-Vereinsmeisterschaften 
30. Aug. – 01. Sept. 100-Jahr-Feier FC Bennigsen 
21./22. September  Regionsmeisterschaften 
01.-03. November  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
16.-20. Oktober 2020 Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 

Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Die Saison 2018 / 2019 ist beendet. 
Die Punktspielsaison 2018/19 der Tischtennisabteilung mit insgesamt 14 Erwach-
senenteams und vielen schönen Erfolgen ist beendet. Die Saison endete mit einem 
tollen Relegationsfinale der IV. Herren in Bennigsen und dem Pokalfinalspiel (BOL/ 
BL) der I. Damen in Berenbostel. 
 
Die I. Damen steigt erstmals in die Bezirksoberliga auf.  
Das Team kämpfte in der Saison mit der SG Ronnenberg lange um Platz 1 in der 
Staffel, hatte am Ende leider hauchdünn das Nachsehen und freute sich auf die 
anstehende Relegation. Diese mussten sie dann gar nicht spielen, da die Teams 
aus Bruchhausen-Vilsen und Kirchweyhe nicht antraten.  
Die Mannschaft freut sich auf die kommende Saison in der Bezirksoberliga und hat 
mit dem Aufstieg und einem tollen 2. Platz im Pokalfinale nach einem engen 4:6 
gegen den Bezirksoberligisten aus Ahlten eine sehr erfolgreiche Saison gespielt. 
GRATULATION! 
 

 

Die Aufsteigerinnen v.L.: F. Sieger, L Hoidis, 
B. Vogt und J. Juschkewitz 

Die Pokalgewinnerinnen v.L.: L. Hoidis, J. 
Juschkewitz, A. Stannebein und K. Labisch 

 
Sehr wichtig für die Gesamtausrichtung der Tischtennisabteilung im Herrenbereich 
waren die Aufstiege der III. Herren in die Bezirksliga, der IV. Herren in die 1. 
Bezirksklasse und der IX. Herren in die 1. Kreisklasse. 
Ich kann mich immer nur wiederholen, dass eine Etablierung in möglichst allen 
aufeinander aufbauenden Spielklassen und die Festigung in höheren Spielklassen 
aus sportlicher Sicht die essentielle Basis für motiviertes und zielorientiertes Enga-
gement im Jugendbereich ist. 
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III. Herren v.L.: D. Hoffmann,  
M. Marini, P. Franz, P. Scheer,  
P. Bolognesi und R. Hrassnigg 

IV. Herren v.L.: TT. Cao, S. Brünn, A. Gefeke,  
A. Wolff, C. Ege und A. Erxleben 

 
In der kommenden Saison 2019/20 werden wir mit zwei Teams und zwar der V. 
und VI. Herren in der Kreisliga starten. Die V. Herren wird größtenteils mit den 
Spielern der VI. Herren aus der Vorsaison besetzt sein. Die VI. Herren werden wir 
mit Spielern aus unserem Jugendbereich besetzen. Die Kreisliga ist bekanntlich ein 
gutes Sprungbrett für künftiges Agieren der Jungen auf Bezirksebene. Mit viel Au-
genmaß werden wir dieses neue Projekt angehen und unsere Jugendlichen bereits 
in die Trainingsgruppen der Herren I. - IV. einbinden. Ich bin mir sicher, dass Team 
wird sich sehr schnell entwickeln. Lassen wir uns überraschen. 
 
Bei der Zusammenstellung der Mannschaften für die Punktspielsaison werden wir 
das Prinzip der Stammformation stärker leben. Durch bereits angeschlagene und 
teils verhindert eingeplante Spieler und ergänzenden gesundheitsbedingten Aus-
fällen bewegten wir uns durch die vergangene Saison auf einem schmalen Grat. 
Nur durch teamübergreifende Unterstützung und geschicktes Taktieren und vor 
allem durch überdurchschnittlichen Punktspieleinsatz einiger Spieler in der Rück-
runde, eingesetzt in mehreren Teams, konnten die Saison sorgenfreier gestaltet und 
gemeinsame Erfolge erzielt werden.  
Ein Dank geht an dieser Stelle an Moritz Thun, Peter Franz, Robin Hrassnigg, 
Andreas Wolff, Philip Bolognesi, Alexander Erxleben, Helmut Freimann, Anja 
Stannebein und Andreas Ochs, die stets in mehreren Teams zur Stelle waren. 
  
Um den Bogen nicht weiter zu überspannen, hat es oberste Priorität, die Mann-
schaftsmeldung und - bildung entsprechend stabil zu planen. Erfreulich in diesem 
Zusammenhang ist, dass wir insgesamt zehn Jugendliche fest in die Erwachsenen-
teams einbinden. 
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Wir werden im Erwachsenenbereich zur kommenden Saison vier Damen und elf 
Herrenmannschaften melden. Ergänzend zu den eigenen Jugendlichen helfen uns 
die folgenden neuen sympathischen Spieler in der kommenden Saison, die ich 
hiermit nochmals HERZLICHST WILLKOMMEN heiße: 
 
Mit Arnd Ahlbrecht kommt ein sehr motivierter Spieler nach Bennigsen. In der 
Szene nennt man “Zwei-Finger-Joe“ wegen seiner fiesen Rückhandnoppe mit den 
2 Fingern auf dem Schlägerblatt. Arnd ist erfahrener Oberliga- und Regional-
ligaspieler und war bereits in der 2. Bundesliga für den VfL Salder aktiv.  
 
Reaktiviert, nach über Jahren unermüdlichen Überzeugungsanstrengungen, hat 
sich auch Mirko Dreesmann den Steckrüben angeschlossen. Mirko kennen wir 
noch aus dem letzten Jahrzehnt als Spitzenspieler vom SV Arnum, wir erinnern uns 
gern zurück an die legendären Matches im Spitzenpaarkreuz gegen Heiko Meyer. 
Mirko wird in der II. Herren angreifen, trainiert wieder eifrig und freut sich auf die 
neue Saison, u.a. auch auf Bekannte in seiner Mannschaft wie z.B. Dennis Horand 
zu treffen. 
 
Vom Hannoverschen SC kommt Christian Lübbers und wird unsere V. Herren in 
der Kreisliga verstärken. Christian kommt aus Devese, hatte die letzten zwanzig 
Jahre beim HSC gespielt, uns über die KL-Seniorenspielrunde besser kennenge-
lernt, gleich eingelebt und freut sich nun dabei zu sein. 
 
Auch werden wir Julien Steinmetz, der vergangenes Jahr sein letztes Jugendjahr in 
der alten Heimat in Eschershausen spielen wollte, versuchen für Einsätze in Ben-
nigsen zu begeistern. 
 
Die einzelnen Teams stellen sich wie folgt auf: 
I. Herren (Landesliga) 
H. Pfeiffer, L. Schumann, G.A. Petzold, A. Ahlbrecht, Mo. Thun, U. Zlobinski 
II. Herren (Bezirksliga) 
D. Martin, S. Berger, P. Franz, D. Horand, O. Stamler, M. Dreesmann 
III. Herren (Bezirksliga) 
T. Schulz, J. Pulka, A. Erxleben, L. Hoidis, M. Marini, D. Hoffmann, P. Bolognesi 
IV. Herren (1. Bezirksklasse) 
A. Gefeke, M. Bader, TT. Cao, A. Wolff, M. Stach, S. Karl, S. Brünn 
V. Herren (Kreisliga) 
S. Faber, F. Zucknik, M. Karlibowski, F. Müller, C. Lübbers, M. Schultz, J. Hendriksen 
VI. Herren (Kreisliga) 
R. Hrassnigg, T. Riebe, H. Freimann, J. Steinmetz, D. Struck, K. Ochs, L. Lange, L. Bölke 
VII. Herren (1. Kreisklasse) 
A. Stannebein, A. Sonnenberg, Ma. Thun, B. Stehr, H. Halvensleben, S. Falk, D. Piesker 
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VIII. Herren (2. Kreisklasse) 
A. Haschemi, P. Krüger, A. Hrassnigg, P. Paasch, R. Kölzer, H. Prelle, H. Röhl, G. Wasirin, R. See-
haver, D .v. Schoenebeck 
IX. Herren (2. Kreisklasse) 
M. Reese, A. Ochs, R. Struck, E. Glauche, J.P. Parplies, N. Meyer, M. Engel 
X. Herren (2. Kreisklasse) 
W. Feldt, A. Heyer, P. Overheu, B. Vergin, T. Milzner, J. Mantei, F. Jandel, H. Hölscher, V. Kebsch-
Jandel 
XI. Herren (3. Kreisklasse) 
L. Stade, P. Mejza, J. Blume, C. Blume, G. Kroth, L. Seelenmeyer, M. Schmitt 
I. Damen (Bezirksoberliga) 
L. Hoidis, A. Stannebein, K. Labisch, J. Juschkewitz, F. Sieger, F. Banse 
II. Damen (Kreisliga) 
P. Döbbe, C. Fiebig, J. Schubert, S. Heyer, E. Heyer 
III. Damen (Kreisliga) 
S. Wolff, S. Meyer, V. Kebsch-Jandel, H. Hoppe 
IV. Damen (Kreisliga/1. Kreisklasse) 
M. Ochs, N. Jurk, V. Heine, T. Jandel, L.M. Mariss, Z. Ahmadi, N. Greuner, K. Banse, N. Tahn, L. 
Mantei 

 
Bei der I. und II. Herren werden wir das berühmtberüchtigte Kreuz zur Aufstiegs-
bereitschaft setzen, insbesondere da es u. U. sein kann, dass wir gemäß Regelwerk 
und Tannenbaummeldesystem Chancen haben, hochzurutschen. 
 

In den folgenden Monaten werden neben den Vorbereitungen auf die neue Sai-
son, auf den Staffelsitzungen vor allem unsere Aktivitäten darin liegen, die Planung 
und Umsetzung der Festlichkeiten für die 100 Jahr Feier zu unterstützten. Wir wer-
den als Abteilung alle gemeinsam aktiv sein und Präsenz beim Umzug zeigen. 
 

Ein weiteres dickeres Eis, das es zu brechen gilt, ist das Thema Hallenverfügbarkeit 
an den Wochenenden. Wir sind im engen Dialog mit der Stadt Springe und hoffen 
auf eine baldige vernünftige Einsicht. 
 

Abschließend weise ich auf folgende Termine hin: 
12.08. – 14.08.  Sommercamp TMS in Bennigsen 
30.08.    Jubiläumsturnier in der Süllberghalle 
31.08. – 01.09.  100 Jahr Feier und TT-Aktionen auf dem Sportgelände 
Herbstferien  Pan-Pong Turnier 
14.12.  Vereinsmeisterschaften und Weihnachtsfeier  
  

Ich wünsche eine angenehme Sommerzeit und bedanke mich bei allen Mitglie-
dern, Fans, Freunden und Sponsoren für ihre Unterstützung. 
 
Robin Hrassnigg, Abteilungsleiter TT  
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Alt-Senioren Ü40/Ü50 
Eine durchwachsene Saison ist für die Ü40 am 25. Mai mit einer zünftigen Ab-
schlussfeier im FCB-Clubhaus zu Ende gegangen – vom Unentschieden beim Ta-
bellenvorletzten bis hin zum Sieg gegen den Tabellenführer war alles zu sehen. 
Aber dennoch können wir mit dem 5. Platz bei 29 Punkten und 38:37 Toren zu-
frieden sein. 
Für die Spielzeit 2019/20 haben wir neben der Ü40 auch wieder eine Ü50 gemel-
det. Beide Mannschaften spielen ihre Heimspiele samstags immer am selben Tag: 

- die Ü50 um 15:45 Uhr 
- die Ü40 um 17:00 Uhr 

Somit sollte die Möglichkeit bestehen, dass der eine oder andere Spieler der Ü50 
bei den Spielen der Ü40 aushelfen kann, wenn es nötig ist! Und der immer ange-
strebte Zusammenhalt dieser beiden Mannschaften kann aufrecht erhalten blei-
ben. Das Training wird nach wie vor mittwochs ab 18:30 Uhr stattfinden 
 

Hartmut Wollentin 
 
 

Alt-Herrenmannschaft Ü32 
Nun ist die erste Saison der neu gegründeten Ü32 Herrenmannschaft Geschichte. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten (zu einem Spiel konnte man wegen mangeln-
der Spieler nicht antreten), hat sich die Saison zum Ende ganz gut entwickelt.  
Wir belegten am zwar nur den 9. Platz, aber es waren in der Rückrunde immer 
mehr als genügend Spieler am Start.  
Die letzten Spiele wurden leider durch sehr merkwürdige Schiedsrichterentschei-
dungen zu unseren Ungunsten entschieden und somit verloren wir doch noch den 
schon sicher geglaubten 7. Platz.  
In der Winterpause stattete uns der Verein mit einem neuen Trikotsatz aus, vielen 
Dank dafür.  
Die Aussichten für die neue Saison sind sehr erfreulich, da alle Spieler auch 
2019/2020 mitziehen wollen. Zudem können wir uns auf alte Bekannte freuen: 
Jürgen Lettenmeyer konnte wieder als Trainer für die Jungs gewonnen werden. 
Weiterhin kommt unser langjähriger Torjäger Dominik Harting (Exi) wieder aus 
Bredenbeck zurück. Er möchte nach seinem 32. Geburtstag etwas kürzer treten 
und mit seinem Bruder in der Ü32 kicken.  
Schwierig dürfte auch in diesem Jahr wieder der Start in die Saison werden - viele 
Spieler befinden sich im Urlaub oder in den Ferien. Aber lassen wir das ganze mal 
ruhig auf uns zukommen und schauen, wie wir in die Saison kommen. 
 

Harald Remtisch 
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A/B-Juniorinnen 
Ein sehr dünner Kader von nur noch 10 Spielerinnen stand dem Trainerteam in 
der Rückrunde 2018/19 zur Verfügung. Zu den Spielen in Lindhorst und Springe 
waren sie sogar nur mit 8 Spielerinnen angetreten. 
Da zwei weitere Spielerinnen nach dem Saisonende nicht mehr zur Verfügung ste-
hen, können wir leider für die neue Saison keine Juniorinnenmannschaft mehr 
melden. 
 

 
 

Die Trainerin Julia Dembski und der Trainer Mounir Chebill haben alles Mögliche 
unternommen, um neue Spielerinnen zu bekommen oder zu motivieren, leider 
ohne Erfolg. 
Es wurde darüber nachgedacht, eine Spielgemeinschaft mit Mittelrode einzugehen 
- letztendlich scheiterte diese Idee jedoch an der zu großen Entfernung. 
Wir bedauern sehr, dass es ab der nächsten Saison keinen Mädchen- oder Frauen-
fußball beim FC Bennigsen geben wird und bedanken uns bei Julia und Mounir, 
dass sie solange durchgehalten haben. Wir wünschen ihnen und den Spielerinnen 
weiterhin alles Gute.  
 

B-Junioren 
Für die B-Junioren lief die Rückrunde nicht so erfolgreich. Zwei Spieltage vor Sai-
sonende belegen sie mit 49:50 Toren und 28 Punkten den 6. Tabellenplatz. 

 

C-Junioren 
Die C-Junioren halten sich mit 110:8 Toren und 36 Punkten auf dem 2.Tabellen-
platz - bei noch 2 ausstehenden Spielen könnten sie den Platz am Ende der Saison 
behaupten. Super Jungs. 
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Zur Rückrunde wurden die Mannschaften der G- bis D-Junioren neu eingestuft. 
Wir haben noch drei Mannschaften zusätzlich gemeldet, eine 3. E-, eine 3. F- und 
eine 2. G-Junioren. 
Auch bei diesen Teams sind noch zwei Spieltage zu spielen, bevor die Saison zu 
Ende geht. 
 

D1-Junioren  
Das Team spielt in der 1.Kreisklasse und belegt zurzeit mit 7:21 Toren und 4 Punk-
ten den 5. Tabellenplatz. 
 

D2-Junioren  
Die Mannschaft spielt in der 2. Kreisklasse und hat 3 Punkte geholt, 8 Tore ge-
schossen, aber auch 18 Gegentore kassiert. 
 

E1-Junioren 
Die E1-Junioren spielt in der 1. Kreisklasse, ist aktuell Tabellendritter mit 34:20 
Toren und 13 Punkten. 
 

E2-Junioren 
Das Team spielt in der 2. Kreisklasse und ist mit 17:17 Toren und 6 Punkten Ta-
bellenvierter. 
 

E3-Junioren 
Diese Mannschaft wurde für die 2. Kreisklasse zur Rückrunde nachgemeldet. Sie 
ist mit 32:25 Toren und 9 Punkten 3. der Tabelle. 
 
Bei den F- bis G-Junioren gibt es keine offizielle Tabelle, darum können wir nur 
die Ergebnisse unserer Teams melden. 
 
F1-Junioren 
Diese Spieler haben in der 1. Kreisklasse mit 30:23 Tore und 9 Punkte einen Platz 
im oberen Teil der Tabelle sicher. 
 

F2-Junioren 
Mit 7 Punkten und 22:24 Toren in der 2. Kreisklasse sind auch sie im oberen Teil 
der Tabelle zu finden. 
 

F3-Junioren 
Dieses Team spielt auch in der 2. Kreisklasse und befindet sich mit 26:16 Toren 
und 12 Punkten ganz oben in der Tabelle. 
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G-Junioren 
Der Zulauf in dieser Altersgruppe war enorm, darum haben wir zur Rückrunde 
eine 2. G-Juniorenmannschaft gemeldet. 
 

Die G1-Junioren spielen in der 1. Kreisklasse, haben 9 Punkte und mit 19:19 
Toren ein ausgeglichenes Torverhältnis. 
 

Die G2-Junioren haben in der 2. Kreisklasse 6 Punkte geholt und 17 Tore erzielt, 
aber leider auch ebenso viele hinnehmen müssen. 
 

Wir bedanken uns bei den Eltern unserer Spieler, die als Zuschauer unsere Mann-
schaften immer angefeuert haben und hoffen, dass sie uns auch in der neuen Sai-
son wieder unterstützen. 
 

Ebenfalls bedanken wir uns bei den Trainern und Betreuern unserer Mannschaften, 
die durch ihren Einsatz einen Spielbetrieb erst möglich machen – und die bei Sie-
gen die Jugendlichen loben und bei Niederlagen trösten. 
Leider stehen uns für die neue Saison einige Trainer/Betreuer nicht mehr zur Ver-
fügung, sie können zeitmäßig aus beruflichen oder privaten Gründen nicht mehr 
dabei sein. 
Wir danken Daniel Piesker, Ingo Baake, Steffen Stimpel, Julia Dembski und 
Timo Hähne für die geleistete Arbeit und wünschen ihnen für die Zeit ohne den 
Jugendfußball alles Gute. 
 

Für die Saison 2019/20 können wir mit unserem Partner, der SG Bredenbeck im 
Jugendbereich wieder in jeder Altersgruppe Mannschaften melden: 

- eine A-Juniorenmannschaft 
- eine B-Juniorenmannschaft 
- eine C- Juniorenmannschaft 
- zwei D- Juniorenmannschaft 
- zwei E- Juniorenmannschaft 
- drei F- Juniorenmannschaften und  
- eine G- Juniorenmannschaft. 

Spielorte der Heimspiele unserer Juniorenmannschaften: 
- A-/B-Junioren – sonntags 11:00Uhr im Wechsel Bennigsen und  
- Bredenbeck. 
- C-Junioren – samstags 13:00 Uhr Bredenbeck/Holtensen  
- D1-Junioren – freitags 18:00 Uhr Bredenbeck/Holtensen 
- D2-Junioren – freitags 17:30 Uhr Bennigsen 
- E1-Junioren – samstags 10:00 Uhr Bennigsen  
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- E2-Junioren – freitags 17:00/17:30 Uhr Bredenbeck/Holtensen  
- Für die F3- und G-Mannschaft kann ich noch keinen Spielort benennen, 

aber wahrscheinlich wird es Holtensen sein. 
 

Mehr Informationen zu den Mannschaften – wer trainiert bzw. betreut welche 
Mannschaft – bekommt ihr in der nächsten FCB-Echoausgabe oder könnt ihr auf 
der Homepage des FC Bennigsen einsehen. 
 

Termine: 
- 10. August - Saisoneröffnung aller Jugendteams auf dem Sportplatz 
- 23.-25. August - Punktspielstart Saison 2019/20  
- 31. August/01. September - 100 Jahre FC Bennigsen auf dem Sportplatz, mit 
großem Festumzug durch den Ort (für alle Jugendteams, Trainer und Betreuer ein 
Pflichttermin) – näheres wird noch bekanntgegeben. 
 

„Ich wünsche allen Jugendlichen des FC Bennigsen, allen Trainern und Betreuern, 
den Eltern und unseren Sponsoren eine schöne Ferienzeit!“ 
 
Sigrid Schwäbe, Jungendleiterin Fußball 
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